
 

Stadt Weismain 
Integriertes Stadtentwicklungskonzept 
 
 

Dokumentation des „Arbeitskreis Strategie“ 
am Dienstag, den 17.01.2012 im Kastenhof Weismain 

 
  
Moderation: 

• Herr Hutzelmann (GEO-PLAN, Bayreuth) 
• Herr Hacke (GEO-PLAN, Bayreuth) 
• Herr Lauer (Architekturbüro lauer + lebok, Lichtenfels) 

 
 
Beginn: ca. 19.00 Uhr 
Ende: ca. 22.00 Uhr 
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A Ablauf 
 
Beginn, Begrüßung 19:00 Uhr 
 
Erläuterung des geplanten Vorgehens im Arbeitskreis 
Vorstellung der Projekte aus den Workshops 
Vorführung Imagefilm zur Stadt Weismain 
Ziele und Leitsätze zu den Handlungsfeldern 
 Diskussion und Konkretisierung der Leitsätze 
Diskussion des Entwurfs eines Entwicklungsleitbildes 
 
Abschluss 22:00 Uhr 
 
 

B Begrüßung 
 
Herr Bürgermeister Dauer begrüßte die rd. 15 Teilnehmer des Arbeitskreis Strategie im 
Rahmen der Erarbeitung des integrierten Stadtentwicklungskonzeptes für die Stadt Weis-
main und erläuterte kurz den Anlass der Veranstaltung.  
 
Anschließend stellte Herr Hutzelmann, GEO-PLAN Bayreuth, Aufgabenstellung, Ablauf und 
Ziel der Veranstaltung vor: 
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C Vorstellung der Ergebnisse der Workshops 
 
Herr Hacke präsentierte als Einstieg in die inhaltliche Arbeit die Ergebnisse der beiden 
Workshop-Veranstaltungen. Die hoch priorisierten und durch das Plenum zusätzlich gewich-
teten Projektvorschläge wurden getrennt nach Themenfeldern dargestellt, die weiteren Pro-
jektvorschläge entsprechend ihrer Zuordnung zu den einzelnen bearbeiteten Handlungsfel-
dern. 
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D Ziele und Leitsätze zu den Handlungsfeldern der Stadtentwicklung 
 
Mit einem kurzen fiktiven und überzeichneten Statement leitete Herr Hutzelmann die Diskus-
sion der Leitsätze ein. Vorgelesen wurde hierzu eine mögliche Sichtweise auf die Stadt 
Weismain durch einen Außenstehenden: 
 
„2005 hat mein Mann einen Job in der Verwaltung von Baur angenommen. Trotz des überdurch-
schnittlichen Gehalts haben wir lange mit uns gerungen. Überredet hat mich mein Mann mit dem Vor-
schlag, in Bayreuth zu wohnen. Er würde von dort mit dem Auto zur Arbeit fahren. Nach Weismain, 
nie zuvor gehört. Baur schon - da hat schon Oma eingekauft. Dechant ist auch ein Begriff. Und ir-
gendwo hab ich schon mal ein Püls-Bräu getrunken. 

Das tägliche Pendeln von Bayreuth nach Weismain gibt so etwa 15.000 km pro Jahr. Hin und zurück 
je eine Stunde. Also etwa rd. 420 Stunden oder 17,5 Tage. Natürlich im Auto. Immerhin haben wir so 
alle vier Jahre einen neuen Wagen. Bei dem Gehalt kein Problem. 

Die Wohnung in Bayreuth wurde spätestens mit unserem zweiten Kind zu klein. Wir mussten uns also 
eine neue Bleibe suchen. Für das angestrebte Haus mit Garten fand sich in der Stadt aber kein be-
zahlbares Angebot und so zogen wir aufs Land.  

Letzten Sommer begleite ich meinen Mann einmal nach Weismain. Während er im Büro verschwand, 
sah ich mir das Städtchen an und wanderte anschließend etwas im Kleinziegenfelder Tal. Alles ganz 
ansprechend hier. Schöner als unser Dorf allemal und weniger Verkehr auch.  

Ein Auto für den Weg zur Arbeit bei Baur oder Dechant brauchen die Weismainer jedenfalls nicht und 
können trotzdem im eigenen Haus mit Garten leben. Spart viel Geld und Zeit. Beim Konditor hab ich 
hervorragendes Gebäck genossen und mich bei meinem Rundgang durch die Stadt über die Anzahl 
von Gaststätten gewundert. Scheinbar kommen hier wochenends doch etliche Ausflügler her. Naja, 
Wandern im Kleinziegenfelder Tal oder auf dem Kordigast und Radfahren am Main mag ja ganz nett 
sein. Und dann gibt es ja noch etliche Ausflugsziele.  

Aber Leben hier? Auweia! Wo kann man hier denn bitte durch Boutiquen bummeln, geschweige denn 
durch ein Einkaufszentrum? Wahrscheinlich erst in Bayreuth. Wo ist das nächste Gymnasium und die 
nächste Realschule? In Kulmbach oder in Lichtenfels? Einkaufen - Fehlanzeige! Aldi, Lidl, Edeka, 
Drogeriemärkte und Textildicounter, wenn man mal preiswerte Klamotten für die Kinder braucht, sind 
wahrscheinlich auch erst in Kulmbach oder Lichtenfels zu finden. Und wenn mal einer krank wird? 
Gibt es hier Ärzte, vielleicht ein Ärztehaus? Keine Ahnung. Ein Hallenbad für die Kinder? Vielleicht in 
den Nachbargemeinden? War nicht zu erfahren.  

Dann halt doch lieber unser Dorf vor den Toren Bayreuths.“ 
 
Anschließend präsentierte Herr Ingo Bäuerlein (www.frankenair.de) einen von ihm produzier-
ten Imagefilm zur Stadt Weismain. In der folgenden Diskussion zur strategischen Ausrich-
tung der zukünftigen Stadtentwicklung wurden die in den Workshops erarbeiteten Ziele so-
wie die durch die Planer entworfenen Leitsätze zu den Handlungsfeldern präsentiert und 
gemeinschaftlich konkretisiert. Die Anregungen aus der Diskussion mit dem Arbeitskreis sind 
im Folgenden bereits berücksichtigt. 
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E Entwurf eines Entwicklungsleitbildes 
 
Abschließend wurde aufbauend auf die Leitsätze der verschiedenen Handlungsfelder der 
Entwurf eines Entwicklungsleitbildes für die Stadt Weismain, als Orientierungsrahmen für 
künftige Entwicklungsschwerpunkte, diskutiert und überarbeitet: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

F Weiteres Vorgehen, Termine 
 
Nächste Termine zur Präsentation und Rückkopplung der Leitsätze und des gesamtstädti-
schen Entwicklungsleitbildes für Weismain sind eine Lenkungsgruppen-Sitzung sowie eine 
Vorstellung im Stadtrat im Februar / März. 
 
 
Bayreuth, 25.01.2012 
 
 
 
Hacke, GEO-PLAN 


